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Radiologische Situation Fukushima,  Oktober 2011

� Langsamer Rückgang der Dosiswerte an Land und im Meer

� Verbesserungen: Aufhebung gewisse Nahrungsverkaufs-

verbote (zB. Rindfleisch)

� Meerwasserkontamination unterhalb NWG Cs-137. Allerdings 

noch erhöhte Werte in bestimmten Seegewächsen, Fischen etc. 

in Küstennähe

� Aufhebung der ursprünglich geplanten Vergrösserung der 

Evakuierungsplanungszone – allmähliche rückführung der 

bevölkerung in diese Region

� Vorrangige Dekontamination von Schulen, Schulhöfen ����

Senkung der 20mSv/y Grenze auf 1mSv/y (Kinder). 
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Bodenkontamination:

Stand: Anfang  Sept. 2011

= Hauptquelle für 

erhöhte Ortsdosisleistung
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Bodenkontamination:

Stand: Anfang  Sept. 2011

= Hauptquelle für 

erhöhte Ortsdosisleistung

Ca. 15 x 40 =200 km2

„Notfallgrenze“

„zulässige“ Oberflächen-
kontamination

StVO-Oberfl.-Kont‘ grenze
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Tschernobyl 2006, 20 y danach:
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Fukushima Status September/Oktober 2011

Neue Erkenntnisse zur Freisetzung

� Gesamte freigesetzte Radioaktivität via Luft, welche zwischen  11.03 

und 05. April abgegeben wurde, wurde jetzt durch NSC mit den 

neusten verfügbaren Daten gerechnet:  1.3 x 1017 Bq für Iod-131 (I-

131) and 1.1 x 1016 Bq für Cäsium-137 (Cs-137).

Weitere neuere Entwicklungen:

� Goshi Hosono, Minister for Nuclear Accidents seit 15. Aug. im Amt, 

ist neu verantwortlich für Neuausrichtung der Nuklearaufsicht 

� Umlagerung NISA & NSC ins Umweltministerium ab 04/12

� TEPCO wird von der Präfektur Fukushima zu immer höheren 

Kompensationen gegenüber der geschädigten Bevölkerung 

gezwungen


